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GE BÜH RENORDNUNG
Stand 11.06.2026

CEBÜHRENORDNUNG

des

1. SV PÖßNFCK F,.V.

NliLgliedsbeitriige

Aulnahmebeiräge

Aufrvandserstattung BildLln gsverarstalrungen

Trainer- und Übungsleiterhezuschussu n g

Reisekostencrstattung

Jnkrafttreter

(*) Der Litfachheit halher wirtl in der gesam{en Gebührenordnung nur die milnnliclrc Form
weihliche und.ietlwede geschlechterneutrale Form isr seTbsr',erstrindlich immer miteingeschlor^sen.

et. I)ie
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GEBUHRL,NORDNUNG
Stand 11,0ti.2026

§ 1 Mitgliedsbeiträge

(1) Der 1. SV Pößneck erhebr zur Deckung seiner jrlr Hanshaltsplan voreesehenen Ausgaben von seinen
N{itgli edern Jahresbei rräge.
Der Beitragseiuzug erfolgt halbjährlich zum 15. März und zum 15. September durch L asLschrlfteinzug.
Alrderirngen der Bankverbimlung sind unlgehend der Geschäftsstelle mitzutellen, um RückbLrchungskt.isLtn,
die vorr N{itglied zu ilirgen siucl, zu verileiden.

(2) Die Mitgliedsbeiträge \r.erden ausscirliel3lich durch Lasrsch iteinzug erhobcn.
Bei durch das MitgJied r.emrsarhten Rücklästschriftel wertlen die Kosten dr:r Rücklastschlift dem Nlitgljed
ir Recirnung gestelit. Zusärzlich erhebt der Verejn cin Bearbeitungsgebühr in Höhe von

5.- C.

Die gleiche Gcbührenhöhe wird als Nfahngebühr z-ur erste IVT;ihnung zum Nlitgiiedsbeitrag eingefordert.

(3) Nach erfolgloset Mahnung können säunige N4itglieder, die unr mchr als I Jahr im Zlhlungsrückstand
sind, aus cleur Verein ausgcschlossen r'r,erden und vervilken damit grr"rndsätzlich tlas RechL auf WiedereintriLL
in den l. 51/ Piißneck c.V Über die Einleitung gelichtlicher Maf3nahmen zur Einireihruig offener
Forderungen entschejdet das Präsidfirr.r.

(,1) Vom Verein werden die Jahresbeiträge an den Landessportbund Thüringen urd den zuständigen
Kreissportbund ahgcführt.
Von Verein bzw-. den cigenständigen Abteilungen rverden die Jallesbeiträge an die Fachvelbände abgel'ührt
(sicirc Fin an zvcreinbarrngen mit den u jrlscl'raltlicll selbstständigen Abteihlngen).

(5) Der läh111che Mitgliedsbeilräg rvird von der Miiglierien,ersammlung festgesetzt.

(6) Die Mitgliedsbejlräge betragen ab dem 1.1.2027

" Emäßigungen gem. Nr. 4 sind untcr VorJage eines entsprechenden Nachr,rcises zu beiurträgen. Nachwcrsc
lür Er.mäi3igungcn sind jährlich ner vorzulellen.

(7) Mitglieder können in Fällen von u,irtscha{tlicher Notlage Anträge auf Stuudung, Senkung oclcr

anderwcitigc F,llcichtoungen der Beitlagszahlung an das Pr'äsidium stellcn. Dieses enßcheidet endgilltig.
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NT nachfolgcndc Übersjcht erserzt die bisherige Übersicht Monatsbeltrag
halbjährliche
Abbuchung Jahresbcitrag

allc Angabcn in Euro

Erw-achsene 10 00 60,00 120.00

2 Kinder + Jugendhchc bis 18 Jahre 5,00 30,00 ti0,0{}

3 Scnioren ab 67 6,50 39,00 78,00

4 Schüler/Studenten von 18 bis 25 .Tahre

(*nur auf schriftl. Antrag)
6,50 39,00 78,00

Famiilcrbcitrag
(pro lirur. + tr K ind bis 14 Jahic) (1 20.00 + 30,00)

12,50 75,00 150,00

iedes lr,-eitere Kind bis 14 Jahre 5,00 30,00 60,00

6 Ruhende Mitgliedschaft (nur auf scl]Ii{tl. Artrag) 2.50 1s,00 30,00
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GEBUHRENORDNUNG
Stand I 1.06.2026

(8) Die Ableilungen können nach Beschlussfassung und Genehmigung durch das Präsidium zusälzliche
Abteilungsbeiträge zur Deckung ihrerAusgaben erheben. Diese Abteilungsbeiträge stehen der Abteilung in
voler Höhe zur Verftigung. Beschlossen werden können auch jährliche Arbeitsleistungen (Betrag je Stunde)
zur Instandhaltung der jeweiligen Sponanlage für das kommende Wettkampfjahr, deren Geldwen im Falle
der Nichtleistung durch die Geschäftsstelle eingezogen wird.

(9) Neue Mitglieder, die im Laufe des Jalues eintreten, zahlen den anteiligen Mitgliedsbeitrag.

(10) Bei[agsrückerstattungen erfolgen in der Regel nicht.

§ 2 Aufnahmebeiträge

(1) Die Mitgliedschaft im 1.SV Pößneck lst schriftlich unter Eirueichung des Aufnahmeantrages zu
bealrtuagen.

(2) Nach Prüfung der Aufnahmeunterlagen wtd die Mitgliedschaft durch Aufnahme in die Mitgliederliste
und durch Erstellung einer Eintrittsbestätigung der Geschäftsstelle bestätigt.

(3) Für den Erwerb der Mitgliedschaft wild vorr Verein eine Aufnahmegebühr in Höhe von

erhoben. 
15 €

(4) Die Aufnahmegebüh wird mit dem ersten Beitragseinzug eingezogen.

§3 AufwandserstattungBildungsveranstaltungen

(1) Für' Teilnehmer, die an folgenden, für die ehrenamtliche Vereinsarbeit erforderlichen, qualifizierenden
Ausbiidungsmaßnahmen teilnehmen, können auf Antrag arteilige Kosten erstallet werde[;

a)Ausbildungstehrgang TrainerundÜbungsleiter
Organisations- und Jugendleiter
Schieds- und Kampfrichter

b) Weiterbildungslehrgang zur Erlangung einer höher€n Lizenzstufe

Tlainer und Übungsleiter
Organisations- und Jugendleiter
Schieds- und K ampfiichter

c) sonstige Ausbildungen mit anerkanntem Lizenzabsclrluss bzw. Lizenzverlängerung

(2) Folgende Kosten können in den Fällen des Absatzes 1 erstattet werden

a) Prüfungs- bzw. Lelvgangsgebühren

b) Fahrtkosten gemäß dieser Ordnung

c) Unterkunftskosten bis max. 40 € / Übernachtung ohne Verpflegung

(3) Vor Beginn einer unter (1) und (2) aufgeführten Ausbildungsmaßnahme ist zwischen dem Verein und deur
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GEBULIRENORDNUNG
Srand I L06.202ti

Teilnehner eine schrlf tl iche Vereinbarung abzuschließen

§ 4 Trainer- und Übungsleiterbezuschussung

(1) Die Entschädigung der Trainer und übungsleirer erfolgt auf der Grundlage der geleisteren
Trainingseinheiten eines Trainingstages, die auf dem entsprechenden Formblatt nachzuweisen und durch den
Abteilungsleiter zu bestätigen sind.
(Eine Trainirlgseinheit umfasst mind. 60 bjs maxinal 1.20 Minuten)

(2) Die Entschädlgungshöchstgrenzen pro Trainingseinheir betragen:

a) Trainer und Übungsleiter mit gültiger Lizenz 10 €
b) Trainer und Übungsleiter ohne gültige Lizenz 4 €

Es'"verden maxünal 3 Trainingseinheiten pro Woche entschädigt.
AIle Übungsleiter sind gehalten, nur Trainingseinheiten abzurechnen, die bezüglich Teilnehmerzahl und
Ubereinstiurnung mit den Hallen- und Trainingsplänen qualitativ den Normen entsprechen.
'frainingseinheilen, die vorwiegend cler eigener sporLlichen Ertüchtigung des Übrurgsleiters dienen, zählen
nicht dazu I

(3) c) Kusleiter mit gültiger Lizenz 15-25€

Die Kursleiterentschädigung muss die Wirtschafdichkeit einer Abteilung angemessen berücksichtigen.
Die Höhe wird zwischen Abteilungsleiter und Präsidium vereilbart. Die Höhe kann auf Antrag des
Kursleiters oder des Präsidiums bis spätestens 15.03. jeden Jahres neu festgelegt werden.

(4) Für die Gültigkeit der Lizenzen ist der Übungsleiter/Trainer bzw. Kursleiter selbst verantwortlich.
Die Abtellungsleiter kontrollieren die Gültigkeit eigenverantwortlich in ihren Abteilungen.

§ 5 Auslagenerstattung

(1) Die bei derAusübung der ehrenamdichen Tätigkeit in gewählten und berufenen Gremien des Vereins
entstehenden Auslagen werden bezuschusst.

(2) Reisen gelten mit der Aufüagserteilung durch das Präsidium des Vereins zur Duchführung der Reise als
genehmigt. Die Benutzung von privaten Kra{tfahneugen und damit die Inanspruchnahme von Kilometergeld
bedarf der Genehmigung durch das Präsidium.

(13) Die Nachweisftihrung und Abrechnung sind unter cler Verwendung der entspl'echendcn Formulare
vorzunehmen. Liegt die Abrechnung nicht lonrrgerecht und termingcmäll vor', edolgt keine Erstaftung urrd
gewährte Vorschüsse müssen zurückgezahlt v-erden.
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§6 Reisekostenerstattung

Für erforderliche Fahrten ist vorangig der Vereinsbus zu benutzen.



GEBUH]IENoR DN UNG
Srand t 1,06.2026

Ist dies nicht nröglich, können nach Cenehmigirng durch den zutrefferden Abteilungsleiter öflenLliche
Vcrkelusmittel bz$'. privare I(raftfahrzeugc genutzt \rerden.

(1) Foigende Kosten werden vergüre[:

Fahrgeld (dabei ist die kostergünstigste Variante zu u.Shlen und auch die Möglichkeir voll (iruppenreiscn
und Fahrgemeirschaiten auszunutzen).

die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel (Fahrpreis nach Tärif)

bei Benutzen privater Kraffiahrzeuge

1ür Rcisen, jerr,eils kürzeste Eutfer-nung
pro gefahreiren Kiloincter 0,30 €
tiie Fahrkostenpauschale von 0,110 € rl,,jrd nur für ejnc zusammcnhängendc Fahri
bis max. 300 km gervährt.

Damit sind a lle Anspriiche des I( ra ftfahrzeu gha lters abgegoltcn.

Übernachtung: Unterkun ftskosten bis nrar. 40 €,'Ühernachtung ohne Verpflegung

(2) tnteme Sanktionierung:
Wird der Vereirsbus trotz gültiger Vorbestellung clrt bis Donnerstag 13:00 Uhr der besrcllten Woche
abgesagt, crhebt tler \brein eine Ausiallgcbrihr in Hiihc von 75,00 €.

§ 7 Inkrafttreten

Dicse Ordnung tritt gerräß Beschluss der' den''ersammlung vorrr 11.06.2026 in Kjraft.
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